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Zeit ist die öffentliche Meinung durch die afrikanische
Sklavenfrage in Anspruch genommen wie dies zahlreiche
Versammlungen in verschiedenen Theilen Deutschlands be
weisen vor Allem neuerdings die auf den 27 d Mts an
beraumte öffentliche Versammlung in Köln zu der hervor
ragende Männer aus allen Klassen der Gesellschaft und
aus allen politischen Parteien mit dem Hinweise einladen
daß es gelte gemeinsam gege einen gemeinsamen Feind
vorzugehen der nicht nur englische belgische wie deutsche
Arbeit sondern auch die gesammte civMatorische Misston
Europas in gleicher Weise bedrohe Bisher hatte Eng
land in anerkennenswerther Weise und mit größten Opfern
die Führung in dieser Frage übernommen mit dem
Wachsen der muhamedanischen sklavenhändlerischen Beweg
ung welche sich über ungeheuere Länderstrecken ausdehnt
genügen aber die Kräfte eines einzelnen Volkes nicht mehr
um den Gräueln wie sie Her Sklavenhandel zu Tage
treten läßt zu steuern Nur gemeinschaftlichem Wirken
der betheiligten civilisirten Nationen kann es gelingen
jenen traurigen Zuständen welche eine Schmach für unser
Jahrhundert sind ein Ende zu machen und wir dürfen
zuversichtlich hoffen daß das deutsche Volk sowohl wie
das englische auf der Höhe der Aufgabe sein werden
welche ihnen durch geheiligte Prinzipien der Religion und
der Humanität in dieser Frage gestellt ist

Soweit die Nordd Allg Ztg Dieselbe berichtet an
einer anderen Stelle Nach Meldungen welche in London
aus Sansibar eingegangen sind hat sich der von den
Sklavenhändlern an der ostafrikanischen Küste angestiftete
Aufstand auch nach dem portugiesischen Gebiete südlich
von Kap Delgado ausgedehnt Endlich wird aus Brüssel
berichtet Die Kongoregierung sei geneigt sich einer etwaigen
deutsch englischen Akt on in Ostafrika anzuschließen

Der Osservatore Romano veröffentlicht einen von dem
Papst an den Kardinal Lavigerie gerichteten Brief in
welchem der Papst die bekannten Bestrebungen des Kardi
nals zur Bekämpfung des Sklavenhandels in Afrika auf
das Wärmste lobt denselben zum Ausharren auf dem
eingeschlagenen Wege ermuntert und seinerseits die Summe
von 300000 Franken zu dem gleichen Zweck dem Kardinal
zur Verfügung stellt Das Hochherzige von hehrster
christlicher Menschenliebe diktirte Vorgehen des Oberhauptes
der katholischen Kirche läßt so bemerkt die Norddeutsche
Allg Ztg hoffen daß es nicht vereinzelt bleiben sondern
einen lebhaften Widerhall in anderen Herzen und that
kräftige Nachahmung finden wird Die afrikanische Sklaven
frage welche gegenwärtig die öffentliche Meinung in Eu
ropa stärker denn je vorher bewegt dürfte durch das
Beispiel des Papstes eine mächtige Förderung erfahren
Die Lösung der Frage ist eine civilisatorische Aufgabe

hemmt wurden diesesmal war es eine leise flüsternde
Stimme welche an sein Ohr schlug und nur ein einziges
Wort sprach

Otto
Er stand wie angewurzelt und brachte es doch nicht

über sich sich umzudrehen er wußte daß es nicht Cscile
Vere oder seine Frau sein konnte die ihn anredeten denn
jene Beiden waren ja weit weg im fernen Norden und
unwillkürlich erfüllte es ihn mit Dankbarkeit zu wissen
daß es so sei wer aber sprach zu ihm langsam wen
dete er sich um seine Blicke ruhten auf Leonie v Carr

Er fühlte daß er bleich wurde in einer Secunde
war die ruhige Ueberlegung von achtzehn Monaten da
hin er hatte sich redlich bemüht die Frau welche da
vor ihm stand zu vergessen aber er hatte es nicht über
sich gebracht wie geblendet starrte er sie an und die Er
innerung an alles Leid der Vergangenheit wurde mit nie
geahnter Kraft in seiner Seele wach

Frau v Carr beobachtete ihn genau ihr entging nicht
seine hochgradige Erregung und es leuchtete triumphirend
auf in ihren schönen dämonischen Augen Er gehörte ihr
also noch immer an jenes Kind jene bleiche kleine Thö
rin galt ihm nichts so viel stand fest o welch süßes Be
wußtsein Sie allein würde auch in aller Zukunft in
seinem Herzen gebieten und jene Andere hätte doch freu
dig Alles geopfert um dies zu können Ja nun sollte
die Stunde der Rache schlagen Leonien s Macht war
größer gewesen als sie selbst es geglaubt sonst hätte
Otto s Liebe zu ihr nicht ein Jahr des Verrathes ein
Jahr der Trennung überdauern können

Wieder daheim sprach sie mit leiser verführeri
scher Stimme in die Stadt zurückgekehrt ohne mir
etwas zu sagen o wie grausam von Ihnen wodurch
habe ich das verdient Konnten Sie meiner denn wirklich
so ganz und gar vergessen

Ich bin erst gestern angekommen entgegnete er wie
betäubt es gebrach mir bis jetzt noch vollständig an Zeit
ich kam heute Abends hierher er hielt plötzlich inne

Um mich zu sehen wollten Sie das sagen forschte
sie leise

unseres Jahrhunderts Es ist zu hoffen daß sie durch
die Stellungnahme des Papstes um einen bedeutenden
Schritt der Verwirklichung näher gerückt sei

Der Bundesrath nahm in der am 25 d M unter
dem Vorsitz des Vizepräsidenten des Königlichen Staats
ministerium Staatsministers und Staatssekretärs des
Innern v Bötticher abgehaltenen Plenarsitzung die Neu
bildung der Ausschüsse für Zoll und Steuerwesen für
Handel und Verkehr für Eisenbahnen Post und Telegra
phen für Justizwesen für Rechnungswesen für die aus
wärtigen Angelegenheiten für Elsaß Lothringen für die
Verfassung und für die Geschäftsordnung durch Wahl
vor Dem Antrage Braunschweigs betreffend die Inkraft
setzung des Gesetzes über die Unfall und Krankenversicher
ung der in land und forstwirtschaftlichen Betrieben be
schäftigten Personen für das Gebiet des Herzogthums
Bcaunschweig wurde die Zustimmung ertheilt Ein Schrei
ben des Präsidenten des Reichstags betreffend den Be
schluß des letzteren zu einer Petition wegen des Erlasses
gesetzlicher Bestimmungen gegen die Ueberhandnahme der
Trunksucht sowie mehrere Eingaben welche sich auf das
selbe Ziel richten wurden dem Vorsitzenden des Bundes
raths überwiesen Endlich wurde über die geschäftliche
Behandlung von Eingaben Beschluß gefaßt

Die Deutsch Ostafrikanische Gesellschaft
erläßt folgende Erklärung Die Londoner Times ent
halten in ihrer Ausgabe vom 25 Oktober 1888 einen
Bericht gezeichnet Herbert H Clarke Universities Mission
Central Afrika Sansibar 25 September 1888 über das
Vorgehen der Beamten unserer Gesellschaft an der ost
afrikanischen Küste Wir sehen uns genöthigt diese Dar
stellung als in allen ihren Einzelheiten unwahr zu be
zeichnen und öffentlich gegen eine solche Publikation Pro
test zu erheben Im Üebrigen verweisen wir in Betreff
der Vorkommnisse auf unsere nach Eingang jeder Post
erfolgenden Veröffentlichungen

In den nächsten Tagen wird die Verordnung zur
Einberufung des Reichstages erwartet Es soll
dafür der 20 November in Aussicht genommen sein
Der Reichstag wird sich diesmal einen neuen Präsidenten
an Stelle des Herrn von Wedell Piesdorff suchen müssen
Die Hauptvorlage der Session der Altersverstcherungs
entwurf soll so weit gefördert fein daß er bereits zu
Beginn der parlamentarischen Arbeiten vorgelegt und noch
vor Weihnachteu in Angriff genommen werden kann
Ueber den sonstigen Arbeitsstoff des Reichstags ist noch
wenig in die Oeffentlichkeit gedrungen

Ja um Sie zu sehen ganz recht
Das alte Lächeln umspielte ihre Lippen wie wohl er

sich dessen noch entsann

Es ist gar keine Möglichkeit hier auch nur einen
Augenblick ruhig mit Ihnen sprechen zu können stieß sie
hastig hervor Sie sehen ich werde wieder zum Tanze
abgeholt aber Sie kennen ja meine alte Adresse und Sie
werden kommen nicht wahr gleich morgen

Ja morgen erwiderte er rasch er sehnte sich da
nach allein zu sein ruhig überlegen zu können sich eini
germaßen zu erholen er trat unter eine Thür von wel
cher aus er den Ballsaal überblicken konnte er wollte
Frau v Carr sehen ohne daß sie den Zauber ihrer
Stimme einwirken lassen konnte er wollte die Frau be
obachten welche eine lange Reihe von Jahren hindurch
einzig und allein in seinem Herzen geherrscht hatte

Sie hatte zu tanzen aufgehört und plauderte lebhaft
mit ihrem Partner während sie dabei nachlässig mit dem
Fächer spielte ihre Augen leuchteten sich lachte übermü
thig zu irgend einer Bemerkung welche ihr Tänzer ge
macht haben mochte Eine fieberhafte Heiterkeit lag in
ihrem Wesen die aus der Ueberzeugung hervorging daß
sie einen glänzenden Triumph gefeiert habe und der Mann
ihr noch immer zu Füßen liege welcher sie geliebt und
den sie verrathen Sie fühlte sich wieder jung und voll
kommen geneigt den Kampf mit dem Schicksal aufzuneh
men es lag heute eine Wärme in ihrem Wesen welche
einen wohlthätigen Contrast bildete zu ihrer sonst so kal
ten Art sie war ausnehmend lieblich viel anmuthiger
noch als in den Tagen da sie gewohnt gewesen ihn zu
ihren Füßen zu sehen

Er aber vermochte das Glücksbewußtsein nicht einzu
dämmen welches sich in ihm regte er war so lange das
Opfer einer fruchtlosen Leidenschaft gewesen daß es ihn
mit Entzücken erfüllte frei zu fein

Er lehnte sich an die Wand und ein Seufzer der Er
leichterung entfuhr seinen Lippen

In seiner Nähe standen zwei Herren welche sich in an
gelegentlichem Gespräche befanden zufällig erhäschte Ful
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Politische Rachrichten

Ostafrika
Wenn nicht alle Anzeichen trügen stehen wir am Vor

abend großer Entschlüsse bezüglich Ostasrikas Eine von
der Regierung ausgehende Kundgebung in der Nordd
Mg Ztg vom 26 d M stellt es als gemeinsame Auf
gabe der in Ostafrika betheiligten civilisirten Völker zu
nächst Englands und Deutschlands hin den Gräueln wie
sie der Sklavenhandel zu Tage treten lasse zu steuern
Auch sonst haben wir guten Grund anzunehmen daß
Verhandlungen zwischen den afrikanischen Colonislmächten
wegen einer gemeinsamen Aktion schweben ja ihrem Ab
schlüsse nahe sind

Es handelt sich also in der That um neue Maßnah
men und neue Männer Nicht mehr gilt es ein etwas
zur zu cavaliermäßig unternommenes Colonisationswerk
zu Gunsten der wenigen Unternehmer auf Kosten des
Reichs zu schützen nicht mehr gilt es chauvinistische Co
lonialpolitik zu treiben sondern es gilt einem wahren
humanen Zwecke dem verwerflichen Sklavenhandel ein
Ende zu bereiten Das ist eine Mission die man sich
gesallen lassen kann und t er das so erstarkte in Afrika
selbst interefsirte deutsche Volk in der That sich nicht wird
entziehen können Denn noklesss odlixs eine große Na
tion darf nicht immer philisterhaft denken und rechnen
und eine schönere Aufgabe für ein auf der Höhe der Ci
vilisation stehendes Volk wie das deutsche können wir uns
laum denken als die dem schmachvollsten und furchtbar
sten Verbrechen dessen sich das Menschengeschlecht zu
schämen hat den Sklavenjagden die weit weit schlimmer
sind als die Sclaverei selbst soweit als möglich ein Ziel
zu setzen

Heute beschäftigt sich auch die Norddeutsche Allgemeine
Zeitung mit der Frage und sagt Schon seit geraumer

26 Schuld und Sühne
Roman nach fremdem Motiv frei bearbeitet von

Max von Weißenthurn
Wo hatte er nur schon solche Augen gesehen welche

diesen ähnlich und doch so ganz anders waren Eine
dunlle Erinnerung tauchte in seiner Seele auf als ob
jene Augen einem Kinde gehörten diese aber begegneten
ihm bei einem reifen Weibe Welch liebliches Antlitz
Dasselbe war längst seinen Blicken entschwunden und doch
verfolgte es ihn immer noch gewaltsam mußte er sich
aufraffen und war eben im Begriffe hinter der Ma
jolikavase hervorzutreten welche ihn zu zwei Dritt
theilen verbarg als Stimmen an sein Ohr schlugen die
ihn veranlaßten stehen zu bleiben und ehe er wußte wie
ihm geschah legte sich eine Hand begrüßend auf seine
Schulter

Was Teufel Fulcam alter Junge wer hätte sich
das träumen lassen nach so langer Zeit wann bist
Du heimgekommen und woher Du platzest ja wie eine
Bombe herein Verzeih im Augenblick kann ich mich
nicht aushalten aber wir müssen bald lange und gemüth
lich zusammen plaudern

Er wurde von dem Menschenstrome mit fortgerissen
und Fulcam fühlte mit einiger Ungeduld daß er nicht
mehr lange im Stande sein werde unbeachtet zu bleiben
Er war uneingeladen hier erschienen hatte einen bestimm
ten Zweck im Auge gehabt und glaubte des Willkomms
gewiß sein zu können Die alte Marquise v Blaine war
seine Pathin und ihm außerordentlich zugethan da konnte
man sich schon herausnehmen uneingel den zu erscheinen

doch bisher war der Zweck welcher ihn zum Kommen
veranlaßt hatte noch nicht erfüllt und obwohl er eigent
lich nicht gewillt war auf so melodramatische Weise wie
der in der Gesellschaft zu erscheinen suhlte er doch daß
er nicht im Stande sei heute unverrichteter Dinge diese
Räume zu verlassen

Müßig schob er sich durch einen der Menschen über
füllten Säle als plötzlich seine Schritte abermals ge



In wenigen Tagen finden die Wahlen zum Abgeord
netenhause statt danach ist wohl anzunehmen daß bischöf
liche Wahlerlasse welche bis jetzt nicht ergangen sind auch
nicht erfolgen werden Somit ist hervorzuheben daß die
von Herrn Windthorst und der klerikalen Presse ausge
sprochene Erwartung der gesammte preußische Episkopat
werde dem Beispiel des Erzbischofs von Köln folgen arg
enttäuscht worden Von zwölf preußischen Bischöfen haben
nur zwei die von Köln und Münster die Geistlichkeit an
gespornt für das Centrum Wahlagitation zu treiben Im
Interesse des kirchlichen Friedens für den vom Staate so
schwere Opfer gebracht worden ist die Zurückhaltung der
großen Mehrheit der Bischöfe mit Genugthuung zu ver
zeichnen

Die in Paris grassirende Spionenriecherei schont jetzt
sogar des guten Rufes der Halbwelt nicht mehr Das
Buch des ehemaligen Polizeipräfekten Mace Futter für
Saint Lazare muß den Stoff zu dieser neuesten phan
tastischen Ausgeburt des Deutschenhasfes liefern Gelegen
heitsmacherinnen und ihre Lockvögel werden als Werkzeuge
hochstehender deutscher Persönlichkeiten hingestellt in

deren Auftrage sie französische Politiker aller Parteien um
garnen zum Plaudern bringen und die solcherart ergat
terten Staats Geheimnisse brühwarm nach Berlin be
richten

Ja sogar in das elektrische Licht der Pariser Straßen
beleuchtung kann der Leser der Hetzpresse nicht mehr blicken
ohne von den allerfchwärzesten Gedanke besch lichen zu
werden Die France erinnert an das haarsträubende
Vorkommniß daß ein Offizier der deutschen Armee unter
diesem Range thut es ein richtiges Hetzblatt schon gar nicht
mehr Namens Ullmann der seinen Wohnsitz in Paris
genommen eine Zeit lang Lieferant des elektrischen Lich
tes der Stadt Paris gewesen Schauderhaft Aber es
kommt noch ärger Die France hat nämlich in Erfahr
ung gebracht daß gegenwärtig dieses Geschäft einer Gesell
schaft übertragen ist welche von mehreren Fremden ge
leitet wird

Das Blatt will diesen Fall im Auge behalten welchen
es um so interessanter findet als die Elektrizität berufen
ist in Kriegszeiten der Militärverwaltung große Dienste
zu leisten

Was werden wir anfangen wenn sie in den Händen
der Deutschen ist

Ja das möchten wir auch wissen
König Milan erließ eine Proklamation an das

Volk in der er daran erinnert daß im nächsten Jahre
die 500jährige Wiederkehr des Tages der Kossowo Schlacht
gefeiert werde und der Ansicht ist daß das Volk diesen
schmerzlichen und bedeutenden Tag am Besten feiern
würde wenn es jenes Uebel abschaffe welches heute dem
serbischen Staate am meisten Gefahr bringe nämlich den
entfesselten Parteikampf Diesen muß man abschaffen
aber dem stehen ungeordnete Verfassungsvsrhältnisse im
Wege deswegen würde Serbien durch die Veränderän
derung der alten und durch die Aufstellung einer neuen
Verfassung der schmerzlichen Nationalfeier das würdigste
Denkmal errichten Daher bestimmt er zwecks der Revi
sioy der Verfassung im Sinne einer Erweiterung der bür
gerlichen und verfassungsmäßigen Rechte den 20 Novem
ber a St für die Neuwahlen zur großen Nationalskup
schtina und beruft die große Sknpfchtina auf den 1 De
zember a St

Immer kehrt die Mär vom Vater der Bärte dem
weißen Pascha in dem Gebiete des obersten

IM

xam einige Worte die ihn veranlaßten auf mehr zu
lauschen

Frau von Carr ist endlich in den Schatten gestellt
sprach der Eine von ihnen ein hochgewachsener militärisch
aussehender Mann

Ja die neue Schönheit hat sie vollständig verdrängt
entgegneteder Andere nun ewig konnte sie sich ja doch
nicht gleich bleiben sie soll nahezu vierzig Jabre sein

Vierzig oder weniger jedenfalls bleibt sie eine der
schönsten Frauen die mir je begegnet sind

Sie wird wohl gegen ihre Nachfolgerin nicht rosig
gestimmt sein nach einer so langen Regierung dankt man
nicht gerne ab und schon gar nicht wenn man von einer
züngeren verdrängt wird

Das Seltsamste bei der ganzen Geschichte ist daß
die beiden Frauen einander ähnlich sehen sollte denn nicht
irgend eine Verwandtschaft zwischen ihnen bestehen

Ich habe nichts Derartiges vernommen DieAehn
lichkeit will ich aber nicht in Abrede stellen ob zwar sie
so schwach ist daß sie kaum des Erwähnens werth

Mein Gott die Form der Augen das Colorit des
Gesichts all das stimmt

Aber der Ausdruck ist ein verschiedener die Eine
gleicht einem Engel die Andere hat weit mehr Aehnlich
Zeit mit einem Satan

Das ist ein zu strenges Urtheil
Durchaus nicht streng ich will Dir sogar einräu

men daß ich von diesen beiden Charaktertypen dem Satan
den Vorzug zeben würde

Die schöne Carr hat also noch immer ihre Bewun
derer Dich und mich meinte der Aeltere der beiden Her
ren lachend hoffentlich werden wir keine ernstzunehmenden
Nebenbuhler sein

Sie hat mehr Grazie und mehr Chic als ihre Ri
valin Engel verstehen es selten uns so unausgesetzt in
Athem zu halten wie Kobolde

Fnlcam hatte mit großer Spannung diesem Gespräche
gelauscht und es verdroß ihn daß er den Namen der
Dame welche zur Rivalin Leonie Carr s geworden nie
hatte verstehen können er wußte instinktiv daß es nur

Nils wieder Eingeborene welche Anfangs dieser Woche
in Wadh Halfa ankamen bestätigen die früheren Meldun
gen über das Austauchen eines weißen Christen in der
Provinz Bahr el Gazelle Derselbe soll über eine große
Streitmacht verfügen und in nördlicher Richtung Marschi
ren die Derwische vor sich her treibend Es heißt auch
der Khalisa Abdulla habe vor dem Ramadanfeste drei
Dampfer mit 3000 Mann gegen ihn entsandt aber seit
dem seien keine Nachrichten über die Expedition einge
gangen

Telegraphische Nachrichten
Paris 26 Oktober Abends In einer heute abgehaltenen

Versammlung der Senatoren von der republikanischen Linken
wurde festgestellt daß die große Mehrheit des Senats gegen
die Revision ver Verfassung sei da eine solche zugleich die par
lamentarischen Freiheiten und die Handlungen der Exekutivge
walt kompromittire

Die Deputirteukammer genehmigte heute den Gesetzentwurf
betreffend die Verlegung der Akademie von Douai nach L lle
Morgen wird die Kammer in die Berathung des Budgets für
das Ackerbauministerium eintreten

Athen 26 Oktober Der Bürgermeister forderte in einer
öffentlichen Bekanntmachung die Bürgerschaft auk daS Regier
ungsjubiläum des Königs in würdiger Weise zu feiern Die
zu den Festlichkeiten eintreffenden Fürsten werden im königl
Schlosse Wohnung nehmen Der Herzog und die Herzogin von
Edinbnrg treffen heute hier ein Der vom Könige dem Sul
tan verliehene Eclöserorden wird demselben demnächst überbracht
werden

Bukarest 26 Oktober Nach den bis jetzt bekannten Resul
taten von den im zweiten Wahlkollegium staltgehabten Wahlen
zur Deputictenkammer sind 49 regierungsfreundlich 7 opositio
nell ausgefallen 5 Stichwahlen haben stattzufinden 6 Wahl
resultate stehen noch aus

London 26 Oktober Abends Verhandlungen der Unter
suchungskommission über die Anschuldigungen der Times ge
gen Parnell Attorney General Webster beendete kein Exposee
indem er die Darstellung der historischen Entwickelung der Land
liga und der Nationalliga fortsetzte und schließlich eine lange
Reihe von Verbrechen und Vergehen auszählte für welche
er die Verantwortung wenn nicht die direkte Anregung der
Organisation dieser Verbindungen zuschrieb Webster erklärte
daß die Hauptleiter Parnell Dnvitt Biggar Harrington Mat
thew Harris O Brien und Dillon Kenntniß von den Metho
den und den Handlungen der Liga gehabt hättcn Die nächste
Sitzung der Kommission soll Dienstag den 3V Oktober statt
finden In derselben wird Webster Zeugen nahmhaft machen

London 26 Oktober Abends Die Besitzer der Kohlen
gruben zu Oidham und Ashton willigten in die von den Kohl
grubenarbeuern geforderte Lohnerhöhung von 10 pCt Die
Zahl der Arbeiter in diesen Gruben beträgt 3000 bis 4000

New Nork 26 Oktober Die meistm Zeitungen verlangen
daß die Reqierung der Vereinigten Staaten dem englischen
Gesandten Sackville seine Pässe übersenden solle

New Bork 25 Oktober Telegramm des Reuter schen
Bureaus Än Privatbries des englischen Gesandten Sackville
welcher veröffentlicht worden ist wird vielfach so ausgelegt als
fordere Sackville die in Amerika natnraWrten Engländer auf
für die Wiederwahl des Präsidenten Cteoeland zu stimmen
Sackville wird deshalb in der Presse wegen Einmischung in die
amerikanisch n Angelegenheiten angegriffen mehrere Blätter
verlangen seine Abberufung Staatssekretär Bahard soll sich
einem Journalisten gegenüber dahin ausgesprochen haben er
finde es für den Gesandten eines fremden Landes nicht passend
seine persönlichen Anschiuungen über häusliche Angelegen
heiten des Landes uuzznsprechen in welchem derselbe be
glaubigt sei

Mges NmiMtm
Der Kai ser kehrte mit der hohen Jagdgesellschaft

gestern Nachmittags 3 Uhr vom Jagen in den Reviere
von Heimburg und Hesseuhai nach dem Schlosse Blanken
burg zurück woselbst um 6 Uhr das Diner eingenommen

jene hochgewachsene Dame sein konnte welche er bei seinem

Eintritt in die Gesellschaftsräume zuerst gesehen und er
sehnte sich danach den Namen derselben zu hören warum
er denselben wissen wollte wußte er eigentlich selbst nicht
so recht daß dem aber so sei stand fest

Für den Augenblick jedoch sollte seine Neugierde nicht
befriedigt werden die beiden Herren verließen ihren Platz
fo daß er nichts mehr hören konnte und er entschloß sich
daher nach einem etwas abseits gelegenen aus früherer
Zeit ihm noch wohlbekannten kleinen Boudoir zu gehen
um dort in Stille und Abgeschiedenheit Alles zu über
denken was er in den letzten Stunden erlebt

Es war ein allerliebster reich ausgestatteter kleiner Raum
und da er sich m demselben wirklich allein sah sank er
mit einem Seufzer der Erleichterung in einem Fauteuil

Tief in Geöanken versunken durchlebte er im Geiste
all jene Scenen der Vergangenheit in welchen Leonie eine
so bedeutsame Rolle gespielt und er war noch immer in
Träume versunken als herannahende Stimmen ihn ver
anlaßten etwas von der Thür weg und in den Schatten
zu rücken so zwei Personen den ungehinderten Eintritt
frei gebend

Wenn sie das gesagt hat dann würde ich die Hoff
nung nicht verlieren Cscile ist nicht ganz leicht zu be
handeln das will ich zugeben aber Sie müssen einen
günstigen Moment abwarten Lassen Sie mich jetzt allern
dieser Tanz gehört wie ich weiß Cscile und ich bin recht
froh ein paar Minuten ausruhen zu können das klmgt
unfreundlich nicht wahr aber man wird dieses Men
schengewühls müde Wenn Sie meinem Partner begegnen
sollten so verrathen Sie ihm nicht wo ich mich verstecke

Ihr Wunsch ist mir Befehl
Sir George Tomshend verneigte sich und Mira blieb

allein
Beim Klang ihrer Stimme war Fuleam zusammenge

zuckt jetzt beugte er sich vor um die Dame näher zu
betrachten welche schon in dem Moment da er sie zuerst
gesehen seine Aufmerksamkeit wach gerufen halte Wer
mochte sie sein Weshalb pochte sein Herz so unruhig
bei ihrem Anblick Es war ihm zu Muthe als stehe er

wurde Nach dem Diner verabschiedete sich der Kaiser
von den anwesenden Herren und wurde vom Prinzregenten
Albrecht zum Bahnhofe geleitet Die Stadt war glän
zend beleuchtet unterwegs bildete vielzählige Menge Spa
lier und begrüßte den Kaiser enthusiastisch Nach kurzer
Verabschiedung vom Prinzregenten bestieg der Kaiser den
bereitstehenden Hofzug

5 Die Kaiserin Augusta erfreut sich wie wir aus
Baden Baden erfahren des allerbesten Wohlseins Dem
Vernehmen nach wird dieselbe voraussichtlich noch bis
Ende dieses Monats dort verbleiben und sich alsdann
wie alljährlich noch auf einige Wochen nach Koblenz be
geben Die hohe Frau wird erst zu Ende dieses oder
zu Anfang des nächsten Monats in Berlin zurücker
wartet

Die Frau Großherzogin von Baden konsul
tirte gestern in Karlsruhe nach mehreren Wochen den
Hofrath Dr Maier wieder Die genaue Untersuchung
ergab daß die Heilung des Augenleidens günstig fortge
schritten ist immerhin aber noch große Schonung der
Augen und Enthaltung des Gebrauches derselben für eine
Beschäftigung noch auf längere Zeit nothwendig macht
Besonders erfreulich ist daß die vielerlei Gemüthsbeweg
ungen der letzten Zeit ohne Nachtheil für das Befinden
der hohen Frau vo üb cgingen

Unter dem Titel Das Recht und die Staatsraison im
Prozeß Gesicken ist eine Broschüre erschienen welche aus
einanderzusetzen versucht daß die Freisprechung Gessckens
unheilvoll für den Fürsten Bismarck seine Verur
theilung unheilvoll für das Land und die Armee sein
würde

Die Nordd Allg Ztg bringt jetzt auch die gestern von
uns erwähnte Mittheilung wonach der Kaiser einen Antrag
gestellt haben soll welcher zur Beschlagnahme der Gedenknum
mer der Freif Ztg führte

Die an Kaiser Wilhelm während seines Aufenthalts
in Rom eingesandten Bittgesuche übersteigen die Zahl S000
Einen bedeutenden Bruchtheil dieser Betielbriese bilden wie
der römische Korrespondent des Berl Tagebl schreibt die
unvermeidlichen Huldigungsverse Lieder Kompositionen Zeich
nungen Bilder u s w deren Urheber meist nach einem preu
ßischen Orden lüstern waren Merkwürdigerweise war unter
den Bittstellern das französische Element in hervorragender
Weise vertreten So petitiomrte die in Rom weilende Nichte
Victor Hugos Gräfin Clementine Hugo die frühere Revolu
tionärin jetzige Vorsteherin eines Waisenhauses um allerhöch
sten Zuschuß zu Gunsten ihrer Anstalt Welchen Bescheid die

übrigens sehr liebenswürdige und sympathische Franzö
sin erhalten ist uns unbekannt Die übrigen Bittsteller ver
theilen sich auf die große Menge jener Parasiten die mit ihren
Jammerepisteln Papst und König Gott und Welt in gleicher
Weise bei passenden Gelegenheiten bedenken

Die Prozeßverhandlung gegen die wegen der De
monstration bei dem Besuch des Kaisers Wilhelm
in Rom verhafteten Individuen ist nach einem römischen
Telegramm des Berl Tagebl auf den 30 ds Mts
anberaumt

Ungewöhnlich oft scheinen jetzt in den Schulen Augeu
krankheiten zu herrschen So ist dieser Tage in der neuer
bauten Mädchen Stadtschule zu Tilsit nach der T Vz eine
Augenkrankheit ausgebrochen In der 4 Klasse sind von 62
Schülerinen bei einer ärztlichen Besichtigung 56 als krank be
funden Auch in den übrigen Klassen sollen sich mehr oder
weniger augenkranke Kinder befinden Vorläufig ist die Schließ
ung der 4 Klasse bis auf Weiteres beantragt

Eine größere Anzahl militärischer Beförder
ungen sind in diesen Tagen vollzogen worden speziell
sollen sehr viele Hanptleute darunter fast alle im
Generalstabe zn Majors befördert sein

Wie die Kreuzzeitung mittheilt soll sich die ge
heime Chiffre welche nach dem Tode Kaiser Friedrichs

vor irgend einem Geheimniß das der nächste Augenblick
ihm enthüllen sollte

Mira sah ihn jetzt auch sie starrte ihn einen Moment
unverwandt an dann schwankte sie und wäre er nicht
hinzugesprungen um sie aufzufangen fo müßte sie zur
Erde gesunken sein

Ich fürchte ich habe Sie erschreckt Sie sind unwohl
wollen Sie mir gestatten Ihnen ein Glas Wein oder
irgend eine andere Erfrischung zu holen

Er sprach rasch und wirklich besorgt aber in dem Tone
welchen man einer vollkommen fremden Person gegenüber
annimmt er hatte noch nicht die Zeit gehabt zu erfassen
daß es wirklich sein Weib sein könnte welches da vor ihm
stand Mira aber war es sterbenstraurig zu Muthe er
stand vor ihr er blickte sie an er sprach zu ihr ohne sie
zu erkennen O welch bittere Qual

Vergeblich rang sie nach Worten dieselben wollten nicht
über die Lippen kommen sie zitterte wie im Fieberfroste
und ihn überkam plötzlich die Angst daß sie in einen
Weinkrampf ausbrechen werde es war ihr zu Muthe als
könne sie seine Berührung nicht ertragen und sie richtete
sich gewaltsam auf nur um eine größere Entfernung
zwischen ihm und sich zu bringen

Ist Ihnen wohler fragte er besorgt
Hast Du mich denn ganz vergessen ist es denn

gar so unendlich lange her forschte sie traurig indem
sie mit der Hand an den Hals griff denn sie hatte das
Gefühl als müsse sie ersticken

Mira rief er in grenzenloser Ueberraschung und
wollte auf sie zueilen sie aber wies ihn von sich es
war dies ihre letzte Kraftanstrengung Die Aufregung
die Ueberraschung der Klang seiner Stimme all dies war
zu viel für sie gewesen wieder wäre sie zur Erde gesunken
wenn sein Arm sie nicht umfangen und dieses Mal war
sie wirklich ohnmächtig

Fortsetzung folgt



verschwunden war zufällig unter den Papieren eines
Fliigeladjutanten gefunden haben wohin sie in der Un
ruhe vor dem Tove des Kaisers gerathen wäre und wo
sie Niemand vermuthet hätte An der gunzm Nachricht
ist nur das Eine richtig daß sie bestätigt daß die ge
heime Chiffre in Verlust gerathen ist

Nicht cousiscirt wurden die Münchener Neuesten Nach
chien wegen ihres Sensationsartikels betreffend den Stutt

MterHor sondern es wurde nur das Recht des Bahnver
kaufs entzogen

Die geschäftlich e Entschädigungsklage des Blei
Ast Fabrikanten Johann Faber auf WölM Mark
gegen seinen Bruder Reichsrath Lothar von Faber wurde vom
Handelsgericht zu Nürnberg abgewiesen L von Faber hatte
im langwierigen Prozesse seinem Bruder die Berechtigung der
Führung des Namens Faber in seiner Firma zu bestreiten
gemcht war aber unterlegen Die Entschädigungsklage war
auf einen angeblich durch Verbreitung von Lothar Faberichen
Prospekten in Amerika entstandenen Verlust begründet

Die Ursache des Brandes der großen Aktien
Zuckerfabrik Hötensleben ist noch nicht ermittelt Mit
Ausnahme des Beamtenwohnhauses und eines neu erbauten
Zuckerbodens ist die ganze Fabrikanlage nebst Einrichtung ein

mb der Flammen geworden ebenso fünfSud Zucker welche
M dem alten Zuckerboden lagerten Die Fabrik eine der
größten der Umgegend war seit dem 25 September im Be
triebe sie soll angeblich mit Inhalt zu 1,355,00V Mark bei
der Magdeburger Feuerversicherungsgesellkchast welche indeß
wohl Ruckdeckung baben wird versichert sem De Schaden
m die Aktionäre ist beträchtlich wenn auch die Mben von
den umliegenden Fabriken mitverarbeitet werden

Ein Affe als Lebensretter Der kleine Renee R in
Paris der bei seinen Eltern wohnte spielte in seinem Zimmer
mit einem Affen und ergötzte sich an dessen lustigen Sprüngen
Wlich faßte der Junge den tollen Gedanken auf den Tisch
zu steigen eine Schnur des Fenstervorhanges um seinen Hals
N binden und in der Luft zu baumeln Einige Sekunden ge
fiel ihm dieses Spiel aber bald verlor er den Athem und das
Bewußtsein Der Affe sprang aus ibn zu stieß ihn und erhob
ein durchdringendes Geschrei aber Niemand hörte ihn Plötz
lich machte der Affe einen Satz nach der Thür öffnete dieselbe
und lief in das Zimmer in dem sich die Mutter des Knaben
befand Diese erschrak da aber der Affe sie fortwährend am
Kleide zog so folgte sie ihm und fand das Kind das sie schnell
abschnitt Der Knabe wurde gerettet und der kluge Asfe wird
Ätdem mit den besten Leckerbissen regalirt

In Hamburg sind gleichzeitig mit dem Zollanschluß in
dem neugeschaffenen Freihafengebiet einige Volks Speise
und Kafseehallen geschaffen worden welche den Tausen
den von Arbeitern die dort thätig sind aber daselbst nicht woh
nen können warmes Essen zu bieten bestimmt sind Die Hal
len sind so groß daß in jeder derselben während der kurzen
Mittagszeit fast tausend Leute verköstigt werden können Sie
versprechen denjenigen Theil der Arbeiterbevölkerung der bis
her am übelsten daran war weil er vollständig in der Hand
der hundert oder zweihundert Hafenwirthe war von derNöthig
ung zum Schnapse zu befreien ohne ihnen denselben von Außen
her gewaltsam abzu chneiden

Unglücksfall Der im diesjährigen Salon mit einer
Ehrenmünze ausgezeichnete Maler Nikolas Berthon zu Paris
hat in seiner Kunstwerkstatt ein schweres Unglück gehabt Um
besseres Licht zu erzielen war er auf eine Leiter gestiegen und
zog an den Vorhängen Die Leiter stürzte und durchschlug mit
großem Getöse die Fenster Berthon konnte im Sturz zwar
einen Balken erHaschen an dem er sich einige Augenblicke in
kr Lust schwebend hielt bald aber verließen ihn die Kräfte
und er stürzte aus einer Höhe von 6 Metern zu Boden Die
Nachbarn waren auf das Getöse herbeigeeilt fanden aber die
Thür verschlossen und ein herbeigeeilter Schlosser wollte das
Schloß nur in Gegenwart eines Polizei Kommissars öffnen
Nach anderthalb Stunden war ein solcher zur Stelle und man
konnte dem Aermsten zu Hilfe eilen Berthon lag bewußtlos
sa der Sturz hatte eine Gehirnerschütterung zur Folge ge
habt Sein Zustand erregt große Besorgniß

Die Gattin des bekannten Münchener Tenori
sten Nachbaue ist als Erbin ihres Vaters in den Besitz
eines ganz bedeutenden Vermögens gelangt Der vor einigen
Tagen verstorbene Prager Großhändler Franz Löbl hat seiner
Tochter den Nutzgenuß von vier Häusern in Prag bis zur
GrvMhrigkeit ihrer acht Kinder worauf die Häuser diesen zu
fallen vermacht 47 Sparkassenbücher welche auf nue Summe
M 560,000 Fl lauten fallen ebenfalls Frau Nachbaur zu
ebenso wie alle jene Geldbeträge welche der Verstorbene bei
Banken und Kredit Instituten angelegt hatte sowie alle sonst
ausstehenden Forderungen Die Häuser welche vollkommen
schuldenfrei sind stellen einen Werth von 760,00V Fl dar Das
zeiammte Vermögen des Verstorbenen wird auf zwei Millionen
zeichätzt

Die St a d t Clev e a nd hat sich in Folge der Flucht
eines Kassirers der einen Defekt von über /z Million
Dollars zurückließ genöthigt gesehen ihre Zahlungen
zu suspendiren

Von einem widrigen Geschick wurde in der verflosse
nen Woche ein Fischer Namens Charles Eajsier im Kanal La
Manche betroffen Er befand sich am Dienstag Abend bei
Boulogne allem in seinem Küstenboote als die Ankerkette des
Äben riß und das kleine Fahrzeug vom heftig wehenden Winde
ms Meer Hinansgetrieben wurde Dreiundeinhalb Tage und
bier Nächte trieb Cassier auf dem Meere herum er hatte keine
Nahrung und litt entsetzlich an Hunger und Kälte Während
kr ganzen Zeit war die See sehr stürmisch Er traf auch
mehrere Schiffe darunter einen Dampfer welcher ihm sehr
nahe kam jedoch sein Noth eichen einen auf einer Stange be
iestigten Lappen nicht beachtete Am vierten Tage semer ein
samen Irrfahrt wickelte sich der frierende Schiffer in ein Segel
und legte sich nieder um zu sterben Sonnabend Nachmittags
wurde endlich das Boot bei Hastings an die englische Küste
getrieben und der halbtodte Fischer gerettet

Die Mankenburger Kmsertage
Blankenburg 26 Oktober

Es war 7 Uh als in der Stadt Blankenburg die Illumi
nation ihren Viiia g n km und zwar hatten die Bürger Alles
Migeboten ,i dr Uanri einen möglichst lieblichen Anblick
er hell erlench te t zu bieten Das Direktionsge

bäude der Ha zrr Kn le d s Rathhaus der Bahnhof erstrahl
te in magischem Licht Äuf den Höhen aber loderten Freu
denfeuer und als um 9 Uhr vom Schlosse durch eme Rakete
das Zeichen gegeben wurde daß der Kaiser an das Fenster
treten winde flammten die dem Schlosse gegenüberliegenden
Mlitiichen Felsemnaffen der Teufelsmauer rn bengalischem
Achte auf und wurde nun ein Feuerwerk abgebrannt welches
iein Ende in der Darstellung einer mächtigen Explosion auf
dem Großvater fand Späterhin wurde das Schloß selbst
längere Zeit durch bunte bengalische Flammen erleuchtet Unter
dessen hatte sich im kleinen Schloßtheater eine sestüche Versamm
lung eingefunden welche sehnsüchtig des Erscheinens der höch
sten Herrschaiten darrte Erst um 8 z Uhr erschienen unter
Bmtritt der Hoschargen Se Maj der Kaiser unser Regent
Herzog Ernst von Sachun Altenburg Fürst Georg von Schwarz
burg Rudolstadt die Prinzen Eduard und Aribert von Anhalt

und Günther von Schwarzburg in der rechtsseitigen Hosloge
und wurde damit das Zeichen zum Beginn der Vorstellung
gegeben Der Kaiser war sowohl wie die anderen Herrschaften
im Gesellschaftsanzuge erschienen und folgte der Vorstellung bis
zum Ende derselben mit sehr regem Interesse Um 11 Uhr
hatte die Vorstellung ihr Ende erreicht und wurde nun in dem
im selben Flügel belegenen Grauen Saale der Thee einge
nommen Se Majestät zog sich schon nach kurzer Zeit in seine
Gemächer zurück wo Höchstderselbe noch lange nach Mitter
nacht arbeitete während d e übrigen Herren sich noch zum
Spiel niederließen Erst l nige nach Mitternacht verlöschten im
Schlosse die Lichter und der Mond bestrahlte die schöne Blan
kenburg in der vier Souveräne und eine Reihe erlauchter
Stützen des Reiches ihre Nachtruhe gefunden hatten In den
Straßen der Stadt aber wogten noch die ganze Nacht hindurch
zahlreiche Fremde denen es trotz aller Mühe nicht gelungen
war ein Unterkommen zu finden Heute Morgen schon in
aller Frühe wurde es im Schlosse lebendig Schon um 7 Uhr
fuhren die ersten Jagdwagen in den Schloßhof um einen
Theil der Herren vom Hofstaate nebst Gäste in das Wie
neröder Revier zu entführen Gepen 8 Uhr versammelte sich
das aus den Herren Professor Metzdorff und den Kam
mermusikern Stephen Müller und Meyer bestehende Horn
gnartett vor den Fenstern des Kaisers um unter Leitung des
Hofmusikairektors Clavas einige Jagdfanfaren vorzutragen
Mittlerweile fuhr der aus 6 Jagdwagen bestehende Wagenpark
in den Schloßhof um die richt fürstlichen Gäste unseres Re
genten in das Heimburger Revier zu entführen Ehe die
Wagen abfuhren öffnete sich das Portal und erschien unser
Regent im Jagdanzuge trat an die einzelnen Wagen und be
grüßte in leutseligster Weise den Obe stlämmerer Graf Stol
berg den Grafen Lebndorff den Kriegsminister Bronsart
v Schellendorf den Generalstabschef Grafen Waldersee den
Hausminister v Wedell Piesdorf den General v Eaprivi
u A welche sodann unter Lachen rm schlichten Jägerkleide
mit kurzer Pfeife im Munde den Jrgdsto ck in der Hand zum
Schloßthore hinausfuhren Ein anders Bild zieht jetzt vor
unseren Augen vorüber Drei herrliche Viergespanne des Her
zoglichen Marstalles fahren in den Schloßhof und bald daraus
trat durch das Portal an den präi entirenden Wachen vorüber
die jugendfrische Gestalt unseres Kaisers im schlichten Jägerkleide
das als einzigen Schmuck das Johanniterkreuz hat der aus den
Regenten zuschreitend und demselben herzlich die Hände schüt
telnd sich sodann zu den anwesenden Fürstlichkeiten wandte
und sehr freundlich das anwesende Publikum begrüßte Der
hohe Herr rauchte aus einer langen Cigarrenspitze bestieg
sodann nach kurzer Zeit den mit vier prächtigen Apfelschimmeln
bespannten offenen Wagen und fuhr unter Vorritt eines Spitz
reiters in den herrlichen Herbstmorgen zur Jagd Ihm folgten
im zweiten Wagen Herzog Ernst von Sachsen Altenburg und
Fürst Georg von Schwarzburg Rudolstadt im dritten und
letzten Wagen hatten die Prinzen Eduard und Aribert von
Anhalt und Günther von Schwarzburg Platz genommen Das
am Wege zu Tausenden versammelte Publikum begrüßte die
Herrschaften welche in den Buchen des Thiergartens langsam
den Blicken entschwanden um dann auf der Höhe des Schieler
berges den Fürstenweg zu erreichen der die hohen Gäste zum
ersten Jaaen in das Heimburger Revier zum Rendevouzplatze
in der Nähe des sog alten Fmsthauses führte Es war aber
auch ein herrlicher Herbstmorgen so zum Jagen geeignet daß
man hier mit Recht von Kaiserwetter sprechen konnte Auf
hohem Berge ragte die von der Sonne beschienene Blanken
burg auf deren Zinne die Kaiserstandarte wehte unten lag die
aus dem Herbstlaube hervo lugende ausblühende Stadt in der
Ferne ragten die Felsmassen der Teuselsmauer und des Regen
steins und ganz im Hintergrunde aus leichtem Nebel die
Thürme der alten Bischofsstadt Halberstadt und des einstigen
Königssitzes Quedlinburg Und über dieses herbstliche stimm
ungsvolle Bild breitete sich ein blauer Himmel

Aus dem Geschäftsverkehr
an hustet nicht mehr

welches die nahmhaftesten Bühnenkünstler Deutschlands für das
beste Mittel gegen Heiserkeit Husten Schnupfen c erklärten
anwendet In Dosen 60 Pastillen enthaltend a M 1 in den
Apotheken erhältlich

Fachschule der Tchuhmacher Zmnmg in Wilke s Restaurant kl Klausstr Nr 8
Sesniü, Verein Helena, cmlschlerChl, inKunze s Restaurant Wilhclm

ftraße 4 v esellschafto Untcrhaltnng Abmd von 11 Uhr
NatholisSer Gesilleiwerrui Ab von L 10 in Wilke s Restaurant
Bereiu FrennSschastsbimd Ab 3 im Paradies
Turnverein Mc Ab Zusammenkunft mit Damen in Wille s Restaurant

Montag ZS Oktober 1888
Polytechnischer Verein Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Eutomologischer Verein für Halle und wugegeud AS 3 in der Franziskaner

Halle

Verein ehemal ZKgcr Ab 8 in der Stadt Magdeburg MartwSgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Nebung für Damen Ab 3 für Herren ir

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Tchiitzmbuild Ab 8 Versammlung im Cafee David
Katholischer Gesangverein Ab 3z im Restaurant zum Forsthaus
Halle scher Zmruverci Abends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
kitherverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies
Fachschule der Schuhmacher Zunuug Montag Abends 3 Uhr V i lke Z

Restaurant
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Berliner Börse vom ss Oktober
Die heutige Börse war belebter und fester russische Noten

und Anleihen schlugen eine steigende Richtung ein Banken
zeigten eine zuversichtliche Haltung und notirten zu entsprechend
besseren Kursen Julandsbahnen im Ganzen unverändert Um
satz namentlich in Marienburger und Ostpreußen Auslands
bahnen animirt Montanwerthe fest und höher besonders
Bochumer Jndustriewerthe fester aber ruhig

Prodnlteubörse Berlin 2b October Weizen konnte sich gut tehaupte
loko 174 is 200 M Novemver DezemSer 188,75 bis 1s0,25 M R 0 g
gen loko ruhi Termine gedrückt loko 154 bis 166 M November Dezem
ber 59,25 tis 159 SV bis 159 25 M Gerste fest loko 36 bis 2M
M Hafer loko still Termine wenig verändert loko l z ois 166 M Ok
toier November 134,25 bis 33,75 bis 134 M Rüböl behauptet
loko ohne Faß M Oktober November 55,80 bis 56,20 M Pe
troleum loko M Spiritus still mit 50 M Verbrauchs
abgabk loko ohne Faß S2 i o M November Dezember 52 40 bis 52 60 M
mit 70 M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 33,20 M November Dezem
ber 33,10 bis 33,50 M Mehl Weizenmehl 00 26,25 bis 24,25 M
0 24,25 bis 22,50 M Roggenmehl 0 2 ,25 bis 21,25 M 0 und 1 23,2S
bls 2 25 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Bekanntmachung der Wahltermine für die Neuwahlen
zum Abgeordnetenhause

Für die Wahlen zur siebenzehnten Legislaturperiode des Hauses
der Abgeordneten habe ich auf Grund der ZK 17 und 28 der Ver
ordnung vom 30 Mai 1849 Gesetz Sammlung S 205 als Wahl
termine und zwar für die Wahl der Wahlmänner

den SV Oktober d Js
und für die Wahl der Abgeordneten

den s November d Js
estgesetzt was hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird

Berlin den 23 September 1888
Der Minister des Innern

Herrfurth
Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen Kennt

nißnahme gebracht

Halle a S den 23 Oktober 1888 Der Magistrat

Diejenigen Pfandgeber der bei dem unterzeichneten Leihamts
u den Monaten Juli August und September 1887 ver
etzten oder erneuerten und daher zur Zeit verfallenen
Pfänder welche aus Mangel der Pfandscheine die betreffenden Pfänder

bisher weder einlösen noch erneuern konnten werden darauf aufmerksam
gemacht daß sie nach ß 8 des Gesetzes vom 17 März 1881 über
as Pfandleihgewerbe nunmehr berechtigt find die w Rede
teheuden Pfänder falls dieselben nicht bereits mittelst

Pfandschein eingelöst oder ernenert worden sind ohne Rück
ave der Pfandscheine einzulösen oder nach Befinde zu

erueuer Erfolgt die Einlösung oder Erneuerung dieser Pfänder
edoch bis zu der am 15 November ds Js beginnenden Auktion der

verfallenen Pfänder nicht dann müssen auch diese Pfänder in der ge
nannten Auktion mit versteuert werden

Halle a S am 20 Oktober 1888
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Beginn eines jeden selbstständigen Gewerbebetriebes ist ent
weder bei uns schriftlich oder in unserem Steuer Büreau Zimmer
Nr 17 des Rathhauses mündlich anzumelden

Gewerbesteuerpflichtig sind auch solche Personen welche gewerbs
neise 3 oder mehrere heizbare möblirte Zimmer vermiethen und es
macht das Gesetz keinen Unterschied ob die Bermiethung von dem
Hausbesitzer dem Nutznießer oder Jemandem geschieht der die betref
senden Räumlichkeiten selbst gemiethet hat und ob dabei Frühstück
Wäsche und dergleichen gewährt wird oder nicht

Ferner haben Handwerker sich zur Gewerbesteuer anzumelden
welche ihr Gewerbe mit mindestens 2 erwachsenen Gehülfen oder mit
einem erwachsenen Gehülfen und 2 Lehrlingen oder mit 3 Lehrlingen
ohne erwachsene Gehülfen betrieben oder auch außer den Jahrmarkts
zeiten ein offenes Lager fertiger Waaren halten

Ob die Gehülfen und Lehrlinge dem männlichen oder weiblichen
Geschlechte angehören ist gleichgültig Als erwachsene Gehülfen werden
im Fall des Zweifels Personen im Alter von über 15 Jahren ange
sehen wenn dieselben nicht wirklich noch Lehrlinge sind

Bei Wittwen von Handwerkern wird der zur Fortführung des
Gewerbes angenommene Werkführer als Gehülfe nicht mitgezählt

Zur Klasse der Handwerker gehören auch Personen weiblichen
Geschlechts welche mit Hülfe von 2 und mehr Mädchen Kleidungs
stücke für Andere gegen Entgelt verfertigen Schneiderinnen

Es haben deshalb die Betreffenden die Anmeldung zur Ge
Werbesteuer gleichfalls zu bewirken und nicht erst abzuwarten bis sie
zur Zahlung derselben aufgefordert werden

Wiederholte Contraventionen iund Bestrafungen veranlassen uns
diese gesetzliche Vorschriften in Erinnerung zu bringen

Halle a S den 8 Oktober 1888 Der Magistrat
Staude

Der Viehhändler Carl Birke in Giebichenstein beabsichtigt auf seinem
daselbst große Brurmenstraße Nr 6S belesenen im Grundbuch von Gie
bichenstein Band 2 Blatt 97 eingetragenen Grundstück ein Schlschtehans
zu errichten

Dieses Vorhaben wird hierdurch in Gemäßheit der M 16 und 17 der
Gewerbeordnung vom 1 Juli 1883 sowie der ZZ 34 und 35 der hierzu er
lassenen Ausführungsanweisung vom 19 Juli 1884 mit dem Bemerken zur
öffentlichen Kenntniß gebracht daß etwaige Einwendungen gegen dasselbe
binnen einer präclusivischen Frist von 14 Tagen schriftlich in zwei Exem
plaren einzureichen oder zu Protokoll zu geben sind Nach Ablauf dieser
Frist können Einwendungen in dem Verfahren nicht mehr erhoben werden

Zur mündlichen Erörterung der rechtzeitig erhobenen Einwendungen wird
Termin vor dem Unterzeichneten

auf Freitag den s November er Bormittags iv Uhr
mit dem Bemerken anberaumt daß im Falle des Ausbleibens des Unterneh
mers oder der Widersprechenden gleichwohl zur Erörterung der erhobenen
Einwendungen geschritten werden wird

Halle a S den 16 Oktober 1888
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O v
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Desgl niedrig veredelte und Trauerrosen ze empfiehlt billigst die
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und

Srhmuckgegenstiinde
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Herren und Dame Verlo
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Schmeerstraßs

Sonnabend den 3 November V Uhr Abends

Mitwirkende Fräulein Gabriele Wietrowetz Violin Virtuostn
Herr Gustav Berger Pianist
Fräulein Toni Liebert Concertsängerin

Billets 3 2 u 1 Mark sowie Programme in der Musikalien

handlung von Uviiiri Georg PatzlkerBarfüßerstraße 19

voll 3 30 Älk

IlM z r Wedztr 35

Schornsteinaufsätze
zur Verhütung des Ein
rauchens bestens bewährt

Ventilatoren

Äelm K l
Magdeburgerstraße 51

Kür den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckes R Nietschmann in Halls
Expeditton des Halle scken Tageblattes Große yktchstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends
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